
 
 
Verein Bike Trails Pfannenstiel 
Jahresbericht für die 2. Generalversammlung Montag, 28. Juni 2021 
 
Versammlungen 
Es fanden keine Vereinsanlässe statt 
 
Homepage und Mitgliederzahlen 
Vom 1.6.20-1.6.21 hatten wir 1056 Besucher (minus 69 %) und 3495 Klicks (minus 63 %) 
Der Verein hat 109 Mitglieder (plus 41 %) und 409 Trail Friends (plus 14 %) 
Auf Instagram haben wir 549 Abonnenten (plus 78 %) 
 
Aktivitäten 
Der VC Meilen initiierte ein Treffen im Sommer auf dem Gibisnüt mit Waldbesitzern, Förster 
und mir. Während des Lockdowns im Frühjahr 2020 stellten mehrere Mitglieder des VC 
Meilen fest, dass die Konflikte zwischen Waldbesitzern und Biker zunahmen. Diese 
Aussprache zeigte vor allem die Differenzen auf, leider blieben Lösungsansätze auf der 
Strecke. 
Die FDP Maur lud Leandro und mich zu einem Workshop am 24. August 2020 ein, um die 
Situation Biken am Pfannenstiel kennen zu lernen. Die Gemeinde Maur hat einen 
wesentlichen Waldanteil in der Region Guldenen und gehört nicht zur Zürcher 
Planungsgruppe Pfannenstiel. 
 
Finanzen vom verlängerten Vereinsjahr 1.01.20 – 30.04.21 
Folgende Angaben sind von den Revisoren noch nicht abgenommen und werden an der GV 
bestätigt. Den Ausgaben von 1869.60 stehen Einnahmen von 5350.00 gegenüber, ergibt 
einen Gewinn von 3480.40, das Vereinsvermögen beträgt per 30.4.21 6579.22 . 
Mitglieder, die nach zwei Mahnungen ihren Jahresbeitrag nicht bezahlten, wurden 
anschliessend zu den Trail Friends verschoben. 
 
Kontakte 
• Zürcher Planungsgruppe Pfannenstiel, telefonische Kontakte mit Vorstandsmitglied 

Markus Hafner aufgrund unserer Rückmeldung zur Geländeanalyse im Gebiet 
Pfannenstiel. 

• Verschiedene Waldbesitzer, Förster und Korperationspräsidenten 
• Geschäftsstelle Wanderwege Kanton Zürich 
 
Trail Situation in der Region Pfannenstiel 
Der Verein Bike Trails Pfannenstiel hat die Rückmeldung zur Geländeanalyse im Gebiet 
Pfannenstiel durch Allegra rechtzeitig, am 18. August 2020, an die Zürcher Planungsgruppe 
Pfannenstiel (ZPP), Vorstandsmitglied Markus Hafner, eingereicht. Unsere Rückmeldung 
wurde von mehreren Vereinsmitgliedern geprüft und ergänzt. Der Eingang der Rückmeldung 
wurde von Markus Hafner verdankt. Weitere Gespräche, Einbezug in das weitere Vorgehen 
oder Aktivitäten blieben aus. Informell habe ich von einigen Gemeindebehörden erfahren, 
dass der ZPP um eine Stellungnahme und in den Gemeinderäten gebeten hat. Laut Markus 
Hafner ist der ZPP auch auf kantonaler Ebene, beim Amt für Raumentwicklung, vorstellig 



 
 
geworden, damit sich die kantonalen Instanzen der Mountainbike Problematik annehmen. 
Im Februar 2021 wurde eine kantonsinterne Arbeitsgruppe gebildet, sie wird 
Verfahrensfragen behandeln. Vom Amt für Raumentwicklung habe ich für den 16. Juni 2021 
eine Einladung für einen virtuellen Workshop «Inputs für eine Wegleitung» erhalten. 
Generell kann man sicher sagen, dass die Pandemie den Nutzungsdruck in den 
Naherholungsgebieten im Kanton Zürich erhöht hat, Konflikte mit anderen Nutzern 
(Spaziergänger, Wanderer, Reiter, Waldbesitzer, Jäger, Forst usw.) zugenommen haben. Die 
Auseinandersetzungen sind Konflikt bezogen, man zeigt kaum gegenseitiges Verständnis, 
droht mit Verboten und Bussen und ist wenig lösungsorientiert. Eine grosse Ausnahme ist 
die Geschäftsstelle der Zürcher Wanderwege in Stäfa. Wir tauschen uns regelmässig aus, 
haben eine erste Blachen-Aktion «Fairplay auf Wanderwegen» gemeinsam gestaltet und an 
Hot Spots von Konfliktmeldungen aufgehängt. Weitere Aktionen sind in Planung. Über eine 
intensivere Zusammenarbeit wird nachgedacht. 
Der Kids Bike Treff Hombrechtikon ist zu uns gestossen. Die drei Initiantinnen und Initianten 
haben ein Vereinsdach in der Region gesucht. Sie betreiben dieses Angebot schon mehrere 
Jahre für 10-20 Kinder. Neu können sie über einen J+S Coach ihre Leistungen abrechnen, 
sind an der Haftpflichtversicherung unseres Vereins angeschlossen und sind fleissige Nutzer 
der Trails am Pfannenstiel. Dieses Angebot ist vergleichbar mit dem Angebot von unserem 
Vereinsmitglied Clive Hildering in Raum Guldenen-Forch. Dieses ist im letzten Jahr gut 
gestartet und wird im 2021 weitergeführt. 
 
Dank 
Ein grosses Dankeschön geht an die beiden Vorstandsmitglieder Jan Niedermann und 
Leandro Kienast für das Mitdenken, die interessanten Diskussionen und das gemeinsame 
weiter entwickeln der Mountainbike Angebote in unserer Region. Ebenso ein grosser Dank 
an die involvierten Mitglieder für die Prüfung unserer Rückmeldung an den ZPP zur 
Geländeanalyse Pfannenstiel. 
 
Meilen, 6. Juni 2021 
Hans-Peter Kienast, Präsident Verein Bike Trails Pfannenstiel 


